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Knappe Niederlage gegen die designierten Aufsteiger

 

Der Tatsache geschuldet, dass Altenhagen 4 unaufhaltsam durch die Liga marschiert und bereits
angekündigt hat, selbst nicht in die Bezirksliga zu gehen, sondern die eigene 3. Mannschaft zu versetzen,
spielten wir am vergangenen Samstag gegen den designierten Aufsteiger.

 

Hier gab es im Hinspiel eine herbe Enttäuschung, als wir nach einem katastrophalen Spiel mit 27:18
verloren. Dies wollten wir im Rückspiel unbedingt besser machen und endlich wieder Punkte auf die
Habenseite schreiben. Zu Beginn starteten wir auch wie die berühmte Feuerwehr und gingen durch
schnelle Tore von Nierste und Max mit 2:0 in Führung.

 

In der Folge gelang es uns sogar, den Druck hoch zu halten und so entwickelte sich ein ungewöhnlich
torreiches Spiel. Nach 15 Minuten stand es bereits 7:8 für unsere Gäste. Ein seltsames Ergebnis für ein
Spiel mit engeraner Beteiligung. Doch dies änderte sich abrupt und die Abwehrreihen beider
Mannschaften samt Torhüter drehten auf, sodass Tore zu Mangelware verkamen. Heepen tat sich schwer
mit unserer robusten 5:1 Abwehr, in der wir die Kreise der starken Bielefelder Rückraumspieler
einschränkten und wir hatten unsere Probleme mit dem massiven 6:0 Bollwerk unserer Gäste.
Dementsprechend passierte bis zur Halbzeit nicht mehr viel und die Altenhagener gingen mit einer
knappen 11:10 Führung in die Pause.

 

Was sich bereits vor der Pause andeutete, sollte sich in der zweiten Halbzeit immer weiter ausprägen:
Abwehrarbeit ist das A und O. Bis zum ersten Tor im zweiten Durchgang dauerte es geschlagene 7
Minuten. Vorher wurden auf beiden Seiten reihenweise gute Chancen ausgelassen und Bälle durch die
Abwehrreihen gewonnen. Bis zur 44. Minute setzte sich der Gast auf 13:15 ab und ab da an passierte
nichts mehr.

 

Also für geschlagene 12 Minuten fiel tatsächlich hüben wie drüben kein Tor mehr. Gegenstöße,



Rückraumwürfe und Durchbrüche. Nichts davon fand den Weg in den Kasten entweder einer der
Torhüter hielt den Ball, er flog am Tor vorbei oder er landete in den Armen der Abwehr. Hier lag aus
unserer Sicht der Knackpunkt des Spiels, da sich uns häufig die Chance bot den Anschluss zu erzielen.
Doch wie bereits in Herford wollte es uns einfach nicht gelingen. So kam es, wie es kommen musste und
Heepen durchbrach den Bann, setzte sich auf 17:13 ab und gewann letztendlich verdient.

 

Der Trend der letzten Wochen bestätigt sich: die Abwehr steht und vorne drückt der Schuh. Jedoch
sollten wir auf diese Leistung aufbauen und das Positive daraus mitnehmen, um in den kommenden
wichtigen Spielen enge Spiele für uns entscheiden zu können.

 

Für den TVC spielten:

Specht, TK; Utzn Wellmann, Thiolo Wellman, Easterforest (3), Marcel, Specht Junior, LG (1), Rennerz,
Häger, Erik(a) (6/3), Vaddern (1), Maximilian Brinkerhoff (3), Nierste (1), Pörntner (2), Manni, Ruffi,

Auf der Trainerbank: Dachsi

 

Nach einem Wochenende Pause geht es nach Häver zum TV. Dort wollen wir eine gute Figur abgeben
und den Hinspielsieg wiederholen. 
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